
Zugriff auf wichtige Recherchetools wie

· artlibraries.net – Virtueller Katalog Kunstgeschichte
   Metasuchmaschine für internationale Bibliothekskata-	  
   loge und Datenbanken

· ART-Guide
   Sammlung detailliert erschlossener kunsthistorischer 
   Internetquellen 

· ARTicles online
   Datenbank für Aufsätze aus E-Journals, Auszug aus 
   dem Fachverbundkatalog Florenz – München – Rom

· OLC-SSG Kunst und Kunstwissenschaft 
   Datenbank zum Nachweis von Aufsätzen aus kunst- 
   historischen Zeitschriften

· Kunstbibliotheken-Fachverbund 
   Florenz – München – Rom

· Elektronische Zeitschriftenbibliothek (EZB) und
   Datenbank-Infosystem (DBIS)
   Verzeichnisse kunsthistorisch relevanter E-Journals
   und Fachdatenbanken

· Neuerwerbungslisten

· Verzeichnis kunsthistorischer Institute im deutschspra- 
   chigen Raum

/ Recherche

Zurzeit werden Portale angeboten zu den Themen- 
bereichen

· Geschichte der Kunstgeschichte

· Photographie
 

· Kunst auf Papier

/ Themenportale

/ Tutorials

Anleitungen zur kunsthistorischen Recherche (Bilder-
suche, Büchersuche, Suche nach Retrodigitalisaten). 
Darüber hinaus wird derzeit ein Reader zur Kunst der 
italienischen Renaissance realisiert.

· ART-Dok: Publikationsplattform Kunstgeschichte
   Volltextserver der UB Heidelberg zur Publikation, 
   Erschließung und Archivierung kunsthistorischer 
   Literatur nach den Grundsätzen des Open Access

· KUNSTFORM
   Kunsthistorisches Rezensionsjournal im Internet

· FONTES
   E-Quellen und Dokumente zur Kunst 1350-1750

/ E-Publishing

Angebot historischer Texte, die durch Digitalisierung 
weltweit zugänglich gemacht werden. Einen Schwer-
punkt bilden gegenwärtig Kunstzeitschriften und Aus-
stellungskataloge zur deutschen Kunst vom Anfang des 
19. Jahrhunderts bis zur Mitte des 20. Jahrhunderts. 
Die Rubrik wird ständig erweitert.

· Kataloge der Kunstausstellungen im Münchner 
   Glaspalast 1869-1931

· Literatur zu den Weltausstellungen

· Deutsches Kunstblatt

· Fliegende Blätter

· Kladderadatsch

· Die Kunst für Alle

· Ulk

· Quellen zur Geschichte der Kunstgeschichte

· Illustrierte Bücher zur Architektur und Gartenkunst 
   des 15. bis 19. Jahrhunderts

/ Ressourcen

arthistoricum.net ist ein modular aufgebautes Internet-
Portal für die kunsthistorische Forschung und Lehre. 
arthistoricum.net offeriert weltweit nutzbare, wichtige 
Recherche-, Informations- und Publikationsangebote, 
die kooperativ erstellt und ausgebaut werden.

Recherchieren – Informieren – Publizieren
Über differenzierte Recherchetools leistet arthistoricum.net 
einen umfassenden Nachweis gedruckter und elektro-
nischer kunsthistorischer Publikationen. Zur Unterstüt-
zung des internetbasierten wissenschaftlichen Arbeitens 
und Publizierens im Sinne des Open Access stehen eine 
Publikationsplattform und eine elektronische Rezensions-
zeitschrift für Ihre Veröffentlichungen zur Verfügung.

Mit diesen Angeboten vernetzt, werden die Themen-
portale von arthistoricum.net zu einem komplexen 
kunsthistorischen Informationssystem entwickelt. 
Der Bereich Tutorials wird mit Standardangeboten für 
das elektronische Lernen sukzessive und kooperativ 
ausgebaut. Die Mitarbeit der Fachgemeinschaft ist be-
sonders in diesen beiden Rubriken sehr erwünscht.

arthistoricum.net verfügt über eine deutsch-, englisch- 
und französischsprachige Oberfläche.

arthistoricum.net 
Virtuelle Fachbibliothek Kunstgeschichte



Grundlegend für den Erfolg von arthistoricum.net sind 
Vernetzung und Kooperation. Die Attraktivität und 
Qualität der Angebote der Plattform für die kunsthisto-
rische Forschung und Lehre lebt von der Bereitschaft 
der internationalen Fachgemeinschaft, sich an diesem 
Projekt zu beteiligen. Die Erstellung und Betreuung 
neuer Angebote erfolgt dabei in Eigenverantwortung 
der jeweiligen Beteiligten. Durch die Verwendung eines 
dezentral bedienbaren Content Management Systems 
schafft arthistoricum.net hierfür ideale Bedingungen.

Vor allem in den Rubriken Themenportale und Tutori-
als sind neue Angebote willkommen. Zudem bietet der 
Bereich E-Publishing die Möglichkeit, kunsthistorische 
Texte zu veröffentlichen.

Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt mit den 
Projektbeteiligten auf.

arthistoricum.net wird organisiert vom Zentralinstitut für 
Kunstgeschichte in München und der Universitätsbiblio-
thek Heidelberg sowie weiteren Kooperationspartnern 
wie dem Institut für Kunstgeschichte der LMU München. 
Das Projekt wird gefördert von der Deutschen For-
schungsgemeinschaft (DFG) und basiert auf dem DFG-
geförderten Netzwerk zur Literaturversorgung für die 
Kunstgeschichte.
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Unsere Rubriken
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